
 

Projekttage in der EJBW:  
 
 
Entschlüsselungen:  
Projekttage zu ethischen,  
philosophiehistorischen,  
literarischen und  
kulturgeschichtlichen 
Themen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organisatorisches: 
Ihre Ansprechpartner sind:  
Dr. Frithjof Reinhardt (Freier Mitarbeiter der EJBW) 
Tel./Fax  +49 (0) 36458/419 02  
E-Mail:  ipkbadberka@t-online.de 
Martina Räder (EJBW, Belegung/Seminarorganisation) 
Tel.  +49 (0) 3643/827 112 
Fax  +49 (0) 3643/827 283 
E-Mail:  raeder@ejbweimar.de 
 
Preise: 
33,50 EUR pro Person/ Tag 
Dieser Preis umfasst die gesamten Leistungen:  
Unterbringung, Vollverpflegung, Referentenkosten,  
Seminarmaterial und Eintritte bzw. Ausflüge. 
 
Für alle Übernachtungspreise gilt: 
Für Gäste, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ist 
pro Zimmer und Nacht eine Kulturförderabgabe in Höhe 
von 1,00 Euro zusätzlich zu entrichten. Die EJBW ist 
verpflichtet diese Kulturförderabgabe in voller Höhe an 
die Stadt Weimar abzuführen. 
 

Anreisebeschreibung: 
mit der Bahn: vom Hauptbahnhof mit Stadtbuslinie 1 
(Richtung Ehringsdorf) bis Goetheplatz – umsteigen in 
Linie 2 (Richtung Bodelschwinghstr.) oder Linie 9 
(Richtung Süßenborn), Ausstieg Haltestelle Heller-
weg/EJBW. 
 
mit dem Auto: Autobahn A4, Abfahrt Apolda, auf B87 
Richtung Apolda bis Kreuzung Umpferstedt, weiter auf 
B7 Richtung Weimar (Jenaer Straße). 
 

 
Bildquelle: Archiv EJBW 
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Zielgruppe: SchülerInnen aller Schularten,  
  BerufsschülerInnen, interessierte 

Gruppen, LehrerInnen, Fachkräfte der 
Bildungsarbeit 

 
Personenzahl:  max. 30 
 
Leitung:  Dr. Frithjof Reinhardt 
 
 
Projekttage in der EJBW bieten wir auch zu folgenden 
Themenbereichen an: 
 

· Europäische Politik und Kultur 
· Internationale Fragen: Menschenrechte,  

Globalisierung, Nachhaltigkeit 
· Jugendszenen und Jugendkulturen in  

Europa 
· Demokratische Kultur im europäischen  

Kontext 
· Europäische Diktaturen und Demokratie- 

Bewegungen 
· Weimarer Klassik und Kulturgeschichte 
· Interkulturelles Lernen und gesellschaftliches 

Engagement 
 
Hierzu senden wir Ihnen gern detaillierte Beschreibun-
gen zu bzw. finden Sie diese auf der Internetseite der 
EJBW.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Projekttage in der EJBW:  
 

Entschlüsselungen 
 

Wir sind Ihr Partner bei der Planung und Gestaltung von 
Projekttagen, die sich mit wichtigen Themen, Ereignis-
sen, Weltsichten und Personen aus den Bereichen  
Kultur, Philosophie, Literatur und Ethik beschäftigen. 
Unser Referent, Herr Dr. Frithjof Reinhardt, gestaltet auf 
Anfrage ein interessantes Programm nach Ihren spezifi-
schen Wünschen zu den unten angegebenen Themen-
komplexen. 
 
„Sofies Suche nach dem Glück, Gerechtigkeit und 
dem Guten“ 
Die Geschichte der Philosophie ist eine Geschichte des 
Nachdenkens über ethische Themen, die in der Frage 
nach dem Glück und dem Guten kulminiert. Dieses 
Seminar bietet den Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit, sich ein kreatives Bild von der Geschichte des 
ethischen Denkens zu erarbeiten und gleichzeitig eigene 
zentrale ethische Fragen zu diskutieren. Eine kreative 
Herangehensweise, der Einbezug des Ortes Weimar, der 
Wechsel der Arbeitsformen und die Nutzung verschie-
denster Medien garantieren erlebnisreiche Tage zur 
Ergänzung des Ethikunterrichtes. Des Weiteren kann 
das gemeinsam erarbeitete Überblicksmaterial mit in die 
Schule und somit im weiteren Unterricht vielfältig ein-
gesetzt werden.  
 
„Von der Pflicht zur Kür: Weimarer Klassik – Annähe-
rung an ein Phänomen“ 
Im Deutschunterricht kommt niemand an Goethe und 
Schiller vorbei und es ist Pflicht, sich mit ihnen ausein-
ander zusetzen. Aber diese Pflicht kann zum Spaß, zur 
Kür werden, wenn die gesamte Breite dessen, was 
„Weimarer Klassik“ genannt wird, in den Blick kommt. 
Hier wird die viel beschworene Aktualität und  
 

 

Spannbreite, der persönliche Bezug zur Weimarer Klas-
sik dadurch eröffnet, das der Ort als Erlebnisraum ge-
nutzt und mittels verschiedenster Methoden und Ar-
beitsformen ein Bild des Phänomens entworfen wird, so 
dass sich Schülerinnen und Schüler darin wiedererken-
nen. Die Beschäftigung mit Goethe und Schiller und 
dem, was Weimarer Klassik ist, wird dann zum eigenen 
Bedürfnis. 
 
„Deutscher Idealismus – Ein harter Brocken, verdau-
lich gestaltet“ 
Kant, Fichte, Schelling und Hegel – man kommt an 
ihnen nicht vorbei im Ethik-, Sozialkunde-, Deutsch- 
und Geschichtsunterricht; aber häufig schreckt man vor 
der Beschäftigung mit diesen vermeintlich „schwieri-
gen“ Philosophen zurück. Dieses Projekttageangebot 
bietet die Möglichkeit, sich fast spielerisch ihrem Den-
ken zu nähern. Die Orte Weimar und Jena werden ge-
nutzt, um die geistige Auseinandersetzung mit der sinn-
lichen Erfahrung zu verbinden und so dieses Philoso-
phieren und das dabei Gedachte besser zu verstehen 
und darüber hinaus auf die Gegenwart zu beziehen. 
Nach diesen Tagen dürfte die Behandlung dieser Denker 
deutlich leichter fallen.   
 
„Denker und Denkerinnen der Geschichte der Philo-
sophie- ein fächerübergreifendes Projekt“ 
In allen Unterrichtsfächern stoßen wir auf Namen, die 
gerade auch im Kontext der Philosophie spezielle Leis-
tungen erbracht haben. So bietet dieses Projekttagean-
gebot in Absprache mit Ihnen und Ihren speziellen Un-
terrichtswünschen die Möglichkeit, Denkerinnen und 
Denker einzeln oder als philosophische Strömungen aus 
den verschiedenen Epochen so zu thematisieren, dass 
es für Ihren Unterricht ein Gewinn und für die Schüle-
rinnen und Schüler durch die Vielfalt der Methoden und 
Arbeitsformen zu einem Erlebnis wird. Neben einzelnen 
Personen und Themen kann in diesen Tagen auch ein 
fächerübergreifendes Projekt Gestalt erhalten. 
 

„Weimar - Begegnungen mit der deut-
schen und europäischen Geschichte“ 
Weimar, das ist mehr als der Name einer 
Stadt, es ist ein Mythos. Kristallisations-
punkt dieses „Mythos“ ist die Klassik, die 
Weimarer Klassik – Symbiose von Ortsna-
me und kulturgeschichtlichem Phänomen. 
In dieser kleinen Stadt wurde durch das 
Wirken von Cranach, Bach, Wieland, Goe-
the, Herder, Schiller, Liszt und vieler ande-
rer, deutsche Kulturgeschichte geschrie-
ben. Hier wurde ein Kult um Nietzsche 
zelebriert, ein erster demokratischer Ver-
such in Deutschland gewagt, ein Bauhaus 
errichtet und von den Nationalsozialisten, 
den humanistischen Ruhm missbrauchend, 
barbarische Menschenverachtung prakti-
ziert. In Weimar können in diesem Projekt-
tageangebot, wie in einem Brennglas kon-
zentriert, die Brüche und Zusammenhänge 
der (europäischen) Geschichte thematisiert 
werden. Die sinnliche Erfahrung des Ortes 
vertieft das theoretische Verständnis des-
sen, was gemeinhin Geschichte genannt 
wird. 
 
 

Weitere Themen zur Geistes- und Kultur-
geschichte können in Absprache mit Ihnen 
speziell gestaltet werden. Fragen Sie – auch 
wegen zusätzlichen Terminen – einfach 
nach! 
 

Zielgruppen: Schulklassen (ab der 9. Jahr-
gangsstufe) aller Schularten und Jugend-
gruppen. Fortbildungen für Lehrerinnen 
und Lehrer sowie für Fachkräfte der Ju-
gendarbeit sind ebenfalls möglich. 
 
 

 


